
ELV-Serie-Modelleisenbahn-Elektronik
Elektronische D ampfpfeife

Urn aiifeiner Modellbahnanlage die Züge inoglichst naturgetreufahren
zu lassen, sindauch die charakteristischen Geröusche erforderlich. Mit
der hier vorgesteliten k/einen Schaltung lassen sich die Pfeiftone einer
Dampflokornotive fast naturgetreu nachbilden.

Prinzipielle Funktionsweise
Urn das Pfeifen einer Darnpflokomotive
moglichst naturgetreu auf elektronische
Weise nachzubilden, sind verschiedene
elektronische Baugruppen erfrdcrlich, wie
aus dciii Blockschaltbild (Bud I) hervor-
geht.

Zunachst ist als wichtigstc Baugruppe der
Pleilgenerator zu nennen, der ein sinusfor-
miges Signal in der Frcquenzlage des spitc-
ren Pfciftones abgiht.

Das Geräusch des ausstromenden Dampfes
beim Pfeifen einer Lokomotive wird durch
den Dampigenerator erzeugt.

Diese beiden vorgenannten Signale werden
niitcinandcr geniischt und auf einen Ver-
starker gegehen, der einen Lautsprecher mit
ausrcjchendcr Lautstärke ansteuert.

Darnit das Pfeil'signal automatisch im rich-
tigcn Moment crtdnl, sorgt eine Schaltsi ufe.
die Ober eine Lichtschranke angesteuert
wird dafür, dal3 der Verstarkereingang Sc)

lange kurzgeschlossen bleibt, bis der Mo-
dcllbahnzug die Lichtschranke passiert und
den LDR (fotoernpfindlichcr Widerstand)
abdunkelt. Die Schaltstut'c gibt den Ver-
stärkereingang frei und der POff ertönt.

Zur Schaltung
Der Pfeifgenerator wird mit dem 'I'ransistor
T 10, den Kondensatoren C 8—C 10 sowie
den WidersUinden R 23—R 29 aufgehaut.

Er gibt ein sinusformiges Signal mit ciner
Frequenz von ciii igen kH7 ab. Erhdht man
die Kondensatoren C 8—C 10, so wird der
späterc Pfeifton tiefer, wahrend eine Ver-
kleinerung der Kondensatoren eine Erhd-
hung des Pfeiftones zur Folge hat. Wichtig
ist hierbci zu beachien, da0 die drei Kon-
dcnsatoren gleichc \Verte haben nOssen.

lDbcr R 23 wird dos Signal des Pleilgenera-
tors ausgekoppelt.

Der Dampfgenerator ist mit den Transisto-
ren T l—T 3, den Kondcnsatorcn C I and
C 2 sowic den Widcrstandcn R l—R 8 auf-
gehaut. Den cigentlichen ,,Dampf" erzcugt
hierhei der als Rauschgcncrator gcschaltete
Transistor T I. dessen Basis-Emitter-
Strecke in Sperricbtung übcr den Wider-
stand R I angestcuert wird. Uhcr R 2 and
C I gclangt dieses Rauschen mi! (len nach-
folgenden NF-Verstbrker, der nut den Tran-
sistorcn '1' 2 und T 3 sowic Zusatzhcsehal-
tang realisiert wird. Mit diem 'Trimmer R 3
kann spatcr der Rauschantcil, d. Ii.. der An-
teil, der den ,,Darnpf" ausmacht, variicrt
wcrdcn. Ober R 8 wird das Dampfsignal
ausgckoppclt.

An dem Vcrbindungspunkt R 8/R 23 tref-
len sich due beiden Signale (rauschen und
pfeil'en). Sic werden miteinander gcmischt
und anschlicBcnd hher C3 au! den Laut-
starkercgler am Eingang des Lndvcrstar-
kers gegehen. Der Endverstarker bcstcht

aus den Transistoren T 6—T 9 mit cntspre-
chender Zusatzbeschaltung. Es handelt sich
hicrbei urn eine Gegentaktendstufc kleiner
Leistung mit Vorverstärker. fiber C 7 wird
das vcrstärkte Signal ausgekoppelt und auf
den Lautsprecher gcgeben.

Die Schaltstufe bestcht aus den Transisto-
rcn T4 und T5 sowie den Widerstbnden
R9—R 14. wobei R II cin lichtempflndli-
cher Fotowiderstand 1st, der in Verbindung
mit cineni Lampchen etne Lichtschranke
darste lIt.

Solange das Lbmpchen den LDR 07 (R 11)
belcuchtet, ist dieser niederohmig und der
Transistor T 4 ist gesperrt, was ciii Durch-
steucrn von T 5 OhcrR 14zur Folge hat. Aus
diesem Grunde wird das Ober die Wider-
stbndc R 8 und R 23 ausgekoppelte Signal
vollstandig kurzgeschlossen und der NF-
Versthrker erhalt kein Eingangssignal.

Sohald der LDR 07 (R 11) abgcdunkelt wird
(ciii Zug behndet sich zwischen dem Lamp-
chen und (1cm Fotowiderstand), wird R 11
hochohmig. T4 stcuert durch and T5
sperrt. Jetzt kdnnen die uber R 8 und R 23
ausgekoppelten Signale ungehindert auf
den Eingang des NF-Verstarkcrs gelangen,
und der Dampflokpftff crtönt.

Zuin Nachbau
Der Nachbau dicser klcinen. intcrcssanten
Schaltung gestaltet sich rccht cinfach, da
kcine cmpfindlichcn Baucicmcnte. wic IC's
o. ii. eingcsctzt wurden.

Als erstes wcrden die Widcrstbndc, dann die
Trimmer, die Kondensatorcn, die Dioden
und als lctztes die Transistorcn eingclo tet.
Bcsondercr Wert ist aufdie richtige Einbau-
age der gepolten Baaclemcnte. wie Elektro-
Iytkondensatoren (C 2, C 5, C 6 and C 7)
und den Dioden D I and D 2 Zn Icgen. Bis
auf (lie Transistoren T 6 und T 9 handclt es
sich ausschlicl3lich urn N I'N-Transistoren.
Es ist darauf zu achten, daLi keinesfalls
NPN- mit PNP-Transistoren verwcchselt
werden. Für eingeflcischtc Hobby-Elcktro-
niker mag dieser Rat sicherlich ubcrflussig
scm, wir mochten jcdoch den viclen Modell-
cisenbahncrn (inter unseren Lesern, die zum
Ted mit der Elcktronik noch nicht so ver-
traut sind, cinc moglichst grol3c Hilfestel-
Iting beim Nachbau dieser Schaltung gebcn.
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Scha/thild der elektronischen Dampfpfeife
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.lnsicht der Jertig he..tückte,i Platine der
elektronischen Damp/p/rife
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Bestiicki,ngsplan der elektronischen
Da,npfpfeift

Der LDR 07 ( R 11) wird mittek 2 Drdhtcn
an die Plat inc angeschlossen und in der rich-
ligen Hdhc auf (icr cinen Seite des Gleises
montiert, wlihrend das Lämpchcn auf der
anderen Scite angeordnet wird. Dadurch
belenchtet das Lämpchen den LDR em-
wandfrei. Urn den LDR 07 vor Fremdlicht-
einfliisscn zu schutzen, emptiehitessich. ihn
evti. in ein kieines Rdhrchen einzubauen,
damit rnoglichst wenig Fremdlicht und
Oberwiegend das Licht des Lampchens auf
den LDR07 fällt. Die Zuleitung vom
LDR 07 zur Schaltung darf ohne weiteres
mehrere Meter betragen.

Mit dern Trimmer R 9 kann die Ansprcch-
enipfindlichkeit (icr Schaitstufe eingestellt
we rden.

Die Gesamtlautstdrke Iäilt sich mit dem
Trimmer R 15 einstcilen, während rnit R 3
der Rauschanteil (Darnpf) geändert werden
kann.

Stückliste:
Elektronische Dampfplcife
Haibleiter
Ti—T5,T7,T8,TlO .... BC 548
T6,T9 .................. BC558
Dl,D2 .................1N4001

Kondensatoren
Cl. C3. C4 .............. lOOnE
C2, C5 ..............lOpF/16V
C6. C7 ............. lOOpiT/IÔV
C8—Cl0 .................. 15nF

Widerstande
R1.R2.R23,R25 ........ lOOkfl
R 3 ..............10 kfl. Trimmer
R 4, R 5, R 10, R 19. R 29... I ktl
R6 .......................68 kIt
R 7, R 8, R 12 , R 14, R 24 .....lOkft
R9 .............250 kIt, Trimmer
R  . ................... LDRO7
R13 ...................... .MIt
R IS ............100 kIt. Trimmer
R16 .................... 2,2MIt
R17 .....................820k11
R18 ......................22k11
R20 ......................47012
R21,R22 .................. 22It
R26 ...................... lSkIt
R27,R28 ................. 3,3kfl

Sonstiges
1 Lautsprecher 0,2 W/8 It
6 Lötstifte
2 Bananenbuchsen, 4 mm
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